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An alle Präsidenten der FISM angehörigen Vereine und 
an alle Delegierten der FISM-Generalversammlung 

 
 

Lieber Präsident, lieber Zauberfreund, 
 

ich freue mich, mit diesem Newsletter die neuesten Entwicklungen mitzuteilen. 
 

 
 

FISM EUROPA 
 

Gute Nachrichten von der Europa-Front! 
 

Es  gilt   nun   als   sicher,   dass   der   europäische   Zauberwettbewerb   von   der 
französischen  Vereinigung  FFAP während  ihres Kongresses  auf dem Kreuzschiff 
M/S Classica  ausgetragen  wird. Der Termin ist auf den 24. bis 28. September 
2014 festgelegt. 

 
Nachdem die Organisation sich zunächst gezwungen sah, wegen des finanziellen 
Risikos  die  Veranstaltung   abzusagen,   ist  es  ihr  nun  gelungen,   eine  neue 
Vereinbarung mit dem Partner „Adora Voyages“ auszuhandeln.  Ein Besuch in der 
Schiffswerft zeigte, dass die Arbeiten am Theater auf einem guten Weg sind und 
dass die Bühne alle erforderlichen Einrichtungen erhält, um einen reibungslosen 
Wettbewerb zu garantieren. Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.ecm2014fism.com . 

 
 
 
 

FISM LATEIN AMERIKA 
 

Vom 26. bis zum 3. März wurde auf dem FLASOMA-Kongress  mit großem Erfolg 
der   latein-amerikanischen  Zauberwettbewerb  in Santiago de Chile ausgetragen. 
Der nächste FLASOMA Kongress wird vom 5. bis 8. Februar  2015 in Montevideo, 
Uruguay, stattfinden. 

 
 

JQS: DAS JURY QUALIFIKATIONSSYSTEM 
 

Wie versprochen halten wir Sie mit der Entwicklung für dieses wichtige Projekt auf 
dem laufenden. 
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Dazu wurde nun ein fester Arbeitskreis gebildet, der aus folgenden Mitgliedern des 
Präsidiums   besteht:   Andrea   Baioni   (Italien),   Magic   Christian   (Österreich), 
Eberhard Riese (Deutschland) und Albert Tam (Hong Kong, China). 
Unser Ziel ist es, einen Pool von qualifizierten Juroren zu bilden, von dem das 
Präsidium Jury-Mitglieder für die FISM-Wettbewerbe aussuchen kann. Auch wollen 
wir damit die großen Zauberkongresse überall auf der Welt unterstützen, um das 
Etikett „FISM  bewährt“ zu erlangen. 

 
Tatsächlich  soll  jedes  Land  die  größtmögliche   Chance  erhalten,     geeignete 
Kandidaten mit den Mindesetanforderungen für den FISM-Standard zu bestimmen, 
um  an  den  kontinentalen  und  den  Weltmeisterschaften   teilzunehmen.  Dazu 
können qualifizierte Jurymitglieder aus dem FISM-Pool wesentlich beitragen. 

 
Um dies zu erlangen wird ein Programm zusammengestellt, um zukünftige Juroren 
auszubilden. Es setzt sich aus den folgenden Schritten zusammen: 

 
a) Darlegung der Voraussetzungen und Kriterien für ein FISM-Juror 

 
b) Aufbau eines Gremiums, das fachlich kompetent ist, mögliche Kanditaten zu 

erkennen, um ihnen die Chance zu geben, an einem intensiven 
Schulungsprogramm teilzunehmen. 

 
c)  Das  Erstellen  eines  Leitfadens,  der  die  nachfolgende  Schritte  zu  diesem 

Programm festhält: 
 

- Verstärktes Einhalten der Wettbewerbsregeln und deren Durchführung. 
- Online-Befragung zu verschiedenen aufgezeichneten Darbietungen. 
- Die Möglichkeit bieten, bei realen Wettbewerben Test-Abstimmungen 
durchzuführen, d. h. an allen Diskussionen teilnehmen und Wertungen 
abgeben,  die  zwar  nicht  gezählt  werden,  die  jedoch  anschließend  zu 
weiteren vertiefenden Gesprächen führen sollen. 

 
 
 

FISM MITGLIEDSAUSWEISE 
 

FISM ist ein Dachverband  von Vereinen, der sich bis heute nur selten oder gar 
nicht   um die einzelnen Mitgliedern der jeweiligen Vereine gekümmert hat.   Und 
wir werden auch weiterhin ausschließlich mit den Vereinspräsidenten und – 
delegierten kommunizieren. 

 
Allerdings sind wir immer wieder gefragt worden, ob es nicht eine Möglichkeit für 
Mitglider von FISM angeschlossenen Vereinen gibt, sich auch entsprechend 
auszuweisen. Dies gilt z. B. für Zauberhändler, die bereit sind, Mitgliedern von 
angschlossenen FISM-Vereinen Sonderrabatte einzuräumen, aber nicht erkennen 
können,  ob ein  betreffender  Kunde  dazugehört;  oder  auch  für 
Kongressorganisatoren, die bereit sind, einen reduzierten Beitrag anzubieten. 

 
Also haben wir beschlossen, einen temporären Arbeitskreis einzurichten, der ein 
praktikables System für die Vereine finden soll, um ihren Einzelmigliedern eine 
entsprechende Mitgliedskarte zukommen zu lassen. 
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Abgesehen von persönlichen Angaben sollen die Mitgliedskarten (in Form einer 
Kreditkarte)  den Namen des Vereins tragen (bzw. den für sie wichtigeren)  und 
eine Angabe zu ihrem   Mitgliedsstatus  aufzeigen (Berufler, Sammler, Historiker, 
Autor,   ...).   Damit soll gewährleistet werden, dass die Karte nicht an Standard- 
oder nur sympathisiernde Vereinsmitglieder vergeben werden kann. 

 
Das  bedeutet  auch  gleichzeitig,  dass  die  Anzahl  der  Stimmen  der  Vereine  – 
Grundlage für die Berechnung des FISM-Beitrages – sich nach der Anzahl der 
Mitgliedskarten  orientiert.  Damit bietet das System  unter anderem  den Vorteil, 
dass nur der vom Mitglied favorisierte Verein den Beitragsanteil zu übernehmen 
hat. Wir sind uns bewusst, dass dies eine aufwändige Arbeit erfordert, um eine 
praktikable  Datenbank  zu  erstellen,  aber  wir  sind  voller  Zuversicht,  dass  sich 
einige  enthusiastische  Zauberer  finden  lassen,  die  diese  schwierige  Aufgabe 
übernehmen können. 

 
Bitte   schlagen   Sie  mir  Namen   von   möglichen   Helfern   vor,   die  über   die 
Qualifikation und Gewissenhaftigkeit verfügen, um sich diesem Arbeitskreis 
anzuschließen. 

 
 

WCM 2015 – PLATZVERGABE FÜR DIE DELEGIERTEN IN RIMINI: 
(http://www.fismitaly2015.com) 
 

 

Wie schon in unserem vorherigen Newsletter erwähnt, werden wir Vorzugsplätze 
für alle Präsidenten  und Abgeordneten  reservieren.  Sobald  sie sich registrieren 
(oder schon registriert haben) melden Sie sich bitte bei unserer Sekretärin Priska 
Walter (pwmagic@bluewin.ch). 

 
WCM 2018 
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass sich ein zweiter Kandidat für die 
Organisation  der Austragung  für die FISM  Weltmeisterschaften  2018  beworben 
hat. Es ist der finnische Zauberzirkel   (Suomen Taikuri Ry), der Helsinki als 
gastgebende Stadt vorschlägt. Wir sind eingeladen worden, uns später im Jahr die 
Örtlichkeiten anzuschauen. Wir werden Sie natürlich darüber auf dem laufenden 
halten. 

 
 
 

NEWSLETTERS 
 

 
Es erfüllt uns auch mit Freude, Ihnen heute mitteilen zu können, dass von nun an 
dieser  Newsletter  in  allen  vier  offiziellen  FISM-Sprachen  verschickt  wird.  Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Wittus Witt, der sich freundlicherweise 
bereiterklärt hat, die deutsche Übersetzungen zu übernehmen. 

 
Herzliche Grüße 

 
 

Kind Regards, 
 
 
 

Domenico Dante 
International President 


